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Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[ X ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ X ] Ja  [  ] Nein 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[X  ] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ X ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.









Erfahrungsbericht Auslandssemester University of Economics, Prague

                      [image: ]

Vorbereitung

Die Vorbereitung für mein Auslandssemester in Prag war nicht sehr kompliziert. Ich musste mehrere Formulare ausfüllen und die Kurse auswählen. Zudem habe ich mich für ein Zimmer im Studentenwohnheim beworben, dies hatte mehrere „Schritte“ mit verschiedenen Fristen. Ich würde hierbei empfehlen sich diese aufschreiben, damit man sich auch rechtzeitig ein gutes Zimmer aussuchen kann, und nicht wie ich eins zugewiesen bekommt. Ein Visum habe ich nicht gebraucht, da die Tschechische Republik Mitglied der EU ist und eine Reiseversicherung habe ich auch nicht abgeschlossen, da ich die Europäische Gesundheitskarte besitze und bei einem größeren Notfall schnell nach Deutschland hätte fahren können. 

Zur Anreise: ich bin 2 Tage vor dem Einführungswochenbeginn mit dem Bus von Berlin nach Prag gefahren, der hat um die 4h gebraucht. Der Ankunftsbusbahnhof ist mit der Tram nur 15 min vom Studentenwohnheim entfernt, in dem ich gelebt habe, der Flughafen im Vergleich, 1h entfernt. Die Busfahrt hat mich nur 18 Euro gekostet und ich konnte so viel Gepäck mitnehmen wie ich wollte. Am Busbahnhof wurde ich von meiner Buddy Karolina abgeholt. Sie hat mich zum Studentenwohnheim gebracht und mir mit dem Check- in geholfen.	

Die Einführungsveranstaltungen waren nicht verpflichtend, aber vor allem die ersten beiden Tage sind sehr zu empfehlen, da die offizielle Einführungsveranstaltung stattfindet und man dort die wichtigsten Dinge zu Kursanmeldung, Semesterkalender, Klausuren, Regeln etc. von den Auslandskoordinatoren der VSE erfährt und man Fragen zu allen Möglichen Dingen stellen kann. Außerdem fand eine Einführungsfeier mit typischen tschechischen Gerichten und Tanzaufführungen statt.
Die Einführungswoche ist aber vor allem zu empfehlen, weil man dabei viele Leute kennenlernen kann.
Ich empfehle auch bei der Ice Breaking Weekend dabei zu sein: ein Wochenende in den Bergen organisiert von den tschechischen Buddys in dem man feiert, wandert und Freunde macht.


Unterkunft

Mein Plan war es eigentlich eine 1- Zimmer Wohnung oder ein Zimmer in einer WG zu finden. Es stellte sich aber heraus, dass Prag doch nicht so günstig ist wie ich dachte. 
So entschließ ich mich ins Studentenwohnheim zu ziehen. Das Studentenwohnheim wo die meisten Austauschstudenten blieben heißt Jarov 3F und es liegt ungefähr 15 min von der Universität entfernt. 20 min vom Zentrum. Ein „Kaufland“ befand sich nur 5 min entfernt. Da ich mich etwas spät dafür entschied wurde mir ein Zimmer zugewiesen. Dieses Zimmer musste ich mir mit einem schwedischen Mädchen teilen. Natürlich gab es auch Einzelzimmer, diese waren aber schon alle ausgebucht und waren doppelt zu teuer. Für die 4 ½ Monate habe ich nur ungefähr 1000 Euro zahlen müssen.
Ich empfehle es sehr, im Studentenwohnheim zu leben, da dort die meisten Partys und Events stattfinden. Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, und ich denke, wenn ich in einer Wohnung gelebt hätte, hätte ich nicht halb so viele Leute kennengelernt wie im Studentenwohnheim.
Die Gegend Zizkov, wo das Wohnheim liegt, hat außerdem gute Restaurants und süße Cafés. Es war definitiv einer meiner Lieblingsgegenden Prags.


Studium an der Gasthochschule

Das studieren an der VSE war nicht so anspruchsvoll wie an der Viadrina. Es bestand Anwesenheitspflicht und die Kurse hatten begrenzte Teilnehmerzahlen (meistens um die 20 Personen). Dies fand ich gut, da ich bei wenigeren Kommilitonen besser aufpassen und mehr mitmachen konnte. Das Bestehen der Prüfungen war einfach, aber es war nicht so einfach, die beste Note zu erreichen. Die Uni hat mir sehr gefallen, weil alles sehr gut organisiert war. Ich habe 7 Kurse besucht, 2 davon waren Intensivkurse, bei denen man in nur 2-3 Tagen 3 ECTS erwerben konnte.
Einer meiner Intensivkurse, „Sustainability in Business“, fand im Rahmen des Study and Experience Programme statt. Den Kurs haben wir an der Management Fakultät in Jindrichuv Hradec besucht. Es war sehr interessant mal die andere Fakultät in einer anderen Stadt zu besuchen. Es wurden außerdem von den Buddys tolle Ausflüge organisiert. 
Es war wunderschön und eins der Highlights meines Erasmus.
Ansonsten habe ich den Intensivkurs „Start Up Business Simulation“ besucht. Den kann ich auch sehr empfehlen, wenn man Interesse an Entrepeneurship hat. Es hat mir sehr viel Spaß gemacht.
Meine regulären Kurse waren: Supply Chain Management (3 ECTS), International Trade for Exchange Students (6 ECTS); Globalization and its social and economic aspects (6 ECTS), Computation for Data Science & Analytics (6 ECTS) und New Media & Social Networks (3 ECTS).
All diese Kurse kann ich sehr empfehlen, da diese sehr interessant waren und man eine gute Note erreichen kann wenn man sich genug anstrengt. Obwohl ich so viele Kurse hatte, konnte ich mir meinen Stundenplan so einrichten, dass ich nur Dienstag, Mittwoch und Donnerstag Vorlesungen hatte. Die Auswahl an Kursen ist so groß, dass man sehr flexibel ist.
Die Installationen, Mensa und Mitarbeiter der VSE waren alle sehr gut.

Alltag und Freizeit

Prag ist einer der schönsten Städte in Europa. Jeden Tag ist etwas los und es gibt sehr viel zu tun. Zudem hat das Buddy System jeden Dienstag eine Party in einem verschiedenen Club Prags organisiert. Diese sogenannten „Nation2Nation“ Partys sind für die Erasmus Studenten der VSE gedacht und sehr beliebt. Für Latino Fans war auch jeden Donnerstag eine Latin Party, aber auch für alle anderen Musik Genres war immer was dabei in Prags Clubs.
Das Buddy System hat auch mehrere Studenten Meet-ups, language Tandem und freiwilligen Arbeit Aktivitäten organisiert, wie zum Beispiel: Obdachlosenhilfe oder Hunde in Tierheimen zu spazieren. Aber auch Tagestrips in die wunderschöne Natur Tschechiens, z.B. Tschechische Schweiz.
Am Wochenende kann man von Prag aus tolle Ausflüge planen: Krakau, Budapest, Wien, Dresden etc.
Man sollte auch hinzufügen, dass Prag eine der sichersten Städte in Europa ist: ich hatte als Frau keine Angst nachts auf der Straße zu laufen und niemand meiner Freunde oder mir wurde was gestohlen.
Die öffentlichen Transportmittel haben als Student nur 5 EURO im Monat gekostet und damit durfte man durch ganz Prag fahren.
Zuletzt sollte man nicht vergessen , dass Bier in Prag günstiger als Wasser ist, also kann ich nur empfehlen nach Prag zu kommen!

Fazit

Die Zeit in Prag war eine wunderbare Zeit. Ich habe Freunde aus vielen verschiedenen Ländern gemacht.
Ich würde sagen, dass Prag die perfekte Erasmus Stadt ist, da sie alles hat was man für eine gute Zeit braucht: schönes Zentrum, günstige Lebensbedingungen und endlose Freizeit- und Feierangebote. 

Meine beste Erfahrung war das alltägliche Leben in Jarov 3F, immer umgeben von anderen Studierenden.
Die schlechteste Erfahrung die etwas schwierige Kommunikation mit den Tschechen.

Wichtigste Tipps

· Im Studentenwohnheim bleiben und sich früh darum kümmern, ein Zimmer zu reservieren

· Intensivkurse belegen

· An der Ice- Breaking Weekend teilzunehmen

· Sich keine Kurse Mittwochs in der früh auszusuchen, da jeden Dienstag die große Party stattfindet

· Keine Taxis nehmen, lieber Uber oder Taxify benutzen

· Study & Experience Programm besuchen
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